
 

Ich, Als dein Tier-Engel 
 

Letzte Nacht stand ich an Deinem Bett, um einen Blick auf Dich zu werfen. 

Ich konnte sehen, dass Du weintest und nicht schliefest. 

Während Du eine Träne wegwischtest,"sprach" ich leise, um Dir zu sagen: 

Ich bin hier, ich hab Dich nie verlassen. 

Ich bin wohlauf, es geht mir gut. 

Bin wieder jung und ganz gesund. 

Heute morgen, beim Frühstück, da war ich ganz nah bei Dir. 

Du dachtest, wie oft Deine Hände früher zu mir gewandert sind. 

Ich war mit Dir hier an meinem Grab, aber glaube mir, 

ich bin nicht dort, denn ich bin hier. 

Du gingst spazieren. 

Ich ging mit Dir nach Hause. Du sahst müde und traurig aus, 

als Du Dich in Deinen Sessel sinken ließest und dahin sahst, 

wo ich früher immer lag. 

Ich versuchte, mit aller Macht, 

Dich spüren zu lassen, dass ich bei Dir bin. 

Jeden Tag kann ich Dir so nahe sein und sagen: 

Ich bin nicht fort, ich bin bei Dir. 

Der Tag ist vorbei, ich lächle und sehe Dich gähnen. 

Ich sage Dir: Gute Nacht, wir sehen uns morgen früh. 

Ich passe immer auf, auf Dich. 

Und wenn für Dich die Zeit gekommen ist, 

die Brücke zu überqueren, die uns beide lange trennte, 

dann werde ich zu Dir hinübereilen, 

damit wir endlich wieder zusammen sind, 

Seite an Seite. 

Es gibt soviel hier, dass ich Dir zeigen muss. 

Habe Geduld und setze Deine Lebensreise fort. 

Und dann komm, komm heim zu mir. 

 

  



 

Für unseren Flint zum Abschied 

Da ist ein Land der Lebenden und ein Land der Toten 

und die Brücke zwischen ihnen ist die Liebe. 

 

Leider ist das eingetreten, was wir nicht geglaubt haben. Alles Hoffen und Bangen seit 
Monaten war doch vergebens. Flint, gestern Abend hast du dich auf die große Reise 
gemacht, in meinen Armen bist du gestorben. Nun soll es dir besser gehen, alles Kämpfen 
hat ein Ende gefunden. 

Du warst ein ganz besonderer Hund, trotz deiner Ängstlichkeit warst du immer 
neurierig, lerntest mit Emilie zu spielen. Deine Blicke gingen uns durch Mark und 
Bein. Nach langer Zeit ließest du dich streicheln und hast dann selbst den Kontakt 
gesucht. Das war das größte Glück für uns. Jeder gemeinsame Urlaub hat dich uns 
ein Stück näher gebracht. Du warst so ein lieber und gutmütiger Kerl. Überall fehlst 
du, hier am Schreibtisch, wenn du deine Streicheleinheiten eingefordert hast, die 
abendliche Kuschelrunde auf deinem Hocker findet nun nicht mehr statt und so 
Vieles mehr was wir im Moment noch nicht ahnen. 

Wir vermissen dich so und können es alle immer noch nicht begreifen. Gestern Morgen war 
noch alles in Ordnung. 

Aber wir sehen uns wieder mein Schöner. Somewhere over the rainbow. 

Conny, Wolfram, Bettina und Alex und deine Mädels Emilie und Maya am 09.10.10 

 


